
 

 

Lekcja 6 

Einkäufe im Laden und in der Apotheke um die Ecke  

 

DLA POCZĄTKUJĄCYCH 

Einkäufe im Laden 

 ….. Guten Tag! 

 …...Tag! Sie wünschen bitte? 

 …...Ich hätte gern 4 Brötchen und 200 g Käse. 

 …...Bitte schön. Darf es sonst noch etwas sein?  

 …...Ja, haben Sie vielleicht frische Milch? 

 …...Selbstverständlich. 

 …...Dann nehme ich einen Liter! 

 …...Noch etwas? 

 …...Wie viel kosten die Tomaten? 

 …...Das Kilo kostet 2 Euro 59. Die kommen aus Spanien und sind sehr lecker! 

 …...Ich nehme dann ein Pfund. 

 …...Bitte schön. Brauchen Sie eine Tüte? 

 …...Ja, danke. Ich brauche noch eine Packung Reis. 

 …...Bitte. 

 …...Danke, das ist alles. Was macht das? 

 …...Das macht zusammen 8, 50 Euro. 

 …...Bitte schön. 

 …...Der Kassenzettel und das Restgeld für Sie. 

 …...Danke und auf Wiederschauen! 

 …...Auf Wiederschauen! 

 

Aufgabe 1: 

Schreiben Sie bitte im Dialog oben, wer das sagt:  V-Verkäufer oder K-Kunde. 

Proszę napisać w dialogu powyżej, czyja to wypowiedź:  V-sprzedawcy lub K-klienta. 

 

Aufgabe 2: 

Wie lautet die Antwort? Kreuzen Sie an! 

Jak brzmi odpowiedź? Proszę zakreślić! 

1. Guten Tag, Sie wünschen?  a) Wie geht es Ihnen? Ich brauche Schinken. 



 

 

b) Tag. Ich brauche Erdbeeren. 

       2.  Sonst noch etwas?   a) Das ist zu teuer. 

      b) Ein Kilo Banannen. 

3.  Was kosten die Kirschen?  a) Ein Kilo 3 Euro. 

      b) Das ist billig, aber das geht nicht. 

  

Aufgabe 3: 

Was kaufen Sie auf dem Markt/ was im Supermarkt? Sortieren Sie: 

Co kupują Państwo na targu/ co w supermarkecie? Proszę podzielić: 

 

auf dem Markt im Supermarkt 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

2 Kilo Kartoffeln, Brötchen, eine Flasche Ketchup, Eier, Orangen, ein Hähnchen, eine Packung 

Spaghetti, Butter, eine Flasche Apfelsaft, eine Packung Nudeln, Fleisch, ein Pfund Tomaten, 

Gemüse, Obst, Bier  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

DLA ZAAWANSOWANYCH 

 

Herta in der Apotheke 

 

Apotheker: Guten Morgen, was wünschen Sie sich? 

Frau Herta: Guten Morgen! Können Sie mir etwas gegen Erkältung empfehlen? 

Apotheker: Sagen Sie mir bitte, welche Symptome Sie haben. 

Frau Herta: Ich habe Kopfschmerzen und mein Hals tut mir weh. Seit zwei Tagen habe ich 

Schnupfen und Husten.  

Apotheker: Nehmen Sie bitte gegen Schnupfen diesen Sirup. Gegen Kopfschmerzen helfen mir 

diese Tabletten am besten.  

Frau Herta: Wie oft soll ich den Sirup und die Tabletten einnehmen? 

Apotheker: Trinken Sie zwei Esslöffel Sirup vor dem Schlafengehen und nehmen Sie die 

Tabletten drei mal täglich nach dem Essen ein.   

Frau Herta: Dazu möchte ich ein Mittel gegen Husten kaufen. 

Apotheker: Wenn Ihnen Ihr Hals wehtut, lutschen Sie diese Tabletten mit Vitamin C langsam bis 

zu fünf Stück am Tag. Möchten Sie eine große oder kleine Packung dieser Tabletten nehmen?  

Frau Herta: Wie ist der Preisunterschied? 

Apotheker: Die große Packung mit 50 Stück kostet 10 Euro. Die kleine Packung dagegen ist 

billiger, der Preis beträgt 7 Euro. 

Frau Herta: Dann nehme ich die kleine Packung. Und können Sie mir noch einen Rat geben, 

welches Mittel gegen Fieber ich wählen soll. 

Apotheker: Wenn Sie das Fieber haben, müssen Sie unbedingt zum Arzt gehen. Ich kann Ihnen 

kein rezeptfreies Mittel empfehlen. Der Arzt wird sie untersuchen und wird ein richtiges 

Medikament verschreiben.  

Frau Herta: Ich habe im Fernseher eine Werbung der Nasentropfen gesehen. Kann ich hier 

diese Nasentropfen bekommen?  

Apotheker: Ja, selbstverständlich. Sie dürfen sie nicht häufiger als drei mal täglich anwenden. 

Frau Herta: OK, ich werde darauf achten. Und wie viel kostet das alles? 

Apotheker: Insgesamt zahlen Sie 30 Euro. 

Frau Herta: Das kann ich mir leider nicht leisten. Für die Rentner sind die Medikamente zu 

teuer. Ich muss auf diese Tabletten verzichten. Da die Naturheilmittel zunehmend in Mode sind, 

nehme ich als Ersatz die Kräutertee. Welche Kräuter helfen bei der Erkältung? 

Apotheker: Kamille und Pfefferminze. Meine Großmutter machte mir immer den Tee aus der 

Lindenblüte, wenn ich erkältet war.  

Frau Herta: Ich entscheide mich also für den Kamillentee. 



 

 

Apotheker: Eine Tasse dreimal täglich wird bestimmt Ihre Schmerzen lindern. Zum Tee können 

Sie noch einen Teelöffel Honig dazugeben. 

Frau Herta: Vielen Dank! Wie viel zahle ich? 

Apotheker: 26 Euro. 

Frau Herta: Bitte schön. 

Apotheker: Wenn diese Medikamente nach einer Woche nicht helfen, beraten Sie sich 

unbedingt bei Ihrem Arzt! 

Frau Herta: Ich weiß... Aber ich glaube, dass der Arztbesuch nicht nötig sein wird. 

Apotheker: Auf Wiedersehen! 

Frau Herta: Auf Wiedersehen! 

 

 

Aufgabe 1: 

Wie nehmen wir diese Arzneimittel ein? 

Jak przyjmujemy te leki? 

 

1. einen Sirup gegen Husten  

2. Tabletten  

3. die Nasentropfen   

4. Spray  

5. eine Bandage  

6. die Creme  

 

a) auf die Wunde sprühen b) tropfen c) anlegen d) trinken e) einreiben f) schlucken 

 

Aufgabe 2:  

Welche Medikamente helfen bei diesen Krankheiten?  

Które leki pomagają przy tych chorobach? 

 

1. die Schlaflosigkeit -  

2. die Halsentzündung - 

3. die Verletzung –  

4. die Grippe -  

5. die Magenbeschwerden -  

6. der Bienenstich -  

7. die Zahnschmerzen -  



 

 

8. die Augenbeschwerden -  

das Schlafmittel, der Kamillentee, die Augentropfen, das Aspirin, Vitamin C, die Magentropfen, 

der Verband, Tabletten gegen Zahnschmerzen, die Salbe, der Melissentee, die Binde, das 

Gurgelwasser, das Eis, die Zwiebel  

 

 

SŁOWNICZEK TRUDNIEJSZYCH WYRAZÓW: 

 

DLA POCZĄTKUJĄCYCH 

 

der Laden [laden] – sklep 

um die Ecke [um di eke] – za rogiem 

ich hätte gern [yś hete gern] – chciałbym  

darf es noch etwas sein [darf es noch etfas zajn] – czy ma być coś jeszcze 

selbstverständlich [zelpstfersztendlyś] - oczywiście 

lecker [lekea] – smaczne 

brauchen [brałchn] – potrzebować 

die Tüte [tyte] – torebeczka 

der Kassenzettel [kasencetel] – paragon 

das Restgeld [restgelt] - reszta 

 

 

DLA ZAAWANSOWANYCH 

 

lutschen - ssać 

der Preisunterschied – różnica w cenie 

rezeptfreies Mittel – środek dostępny bez recepty 

sich leisten – pozwolić sobie na 

das Naturheilmittel – środek naturalny 

der Ersatz - substytut 

Lindern - uśmierzać 

die Kamille - rumianek 

die Pfefferminze – mięta pieprzowa 

 die Lindenblüte  - kwiat lipy 

der Bienenstich – ukąszenie pszczoły 

das Gurgelwasser – płyn do płukania jamy ustnej  


